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Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 

von Gott aus dem Himmel herabkommen, von Gott aus dem Himmel herabkommen, 

bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.
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ZUM GELEIT

die Zeit am Ende des Kirchenjahres
ist eine Zeit der Rückschau und der
Vorausschau. Das spiegelt sich gut
im doppelten Namen
des letzten Sonntags
im November. In der
Rückschau  erinnern
wir  uns  am  Toten-
sonntag an  diejeni-
gen aus unserer Mitte, die ihren ir-
dischen Lauf im ablaufenden Jahr
vollendet  haben.  In  der  Voraus-
schau  werden  wir  uns  am  Ewig-
keitssonntag bewusst,  dass  Gott
uns  und  die  Welt  vollendet.  Das
letzte Buch der Bibel fasst dies ins
Bild  vom  himmlischen  Jerusalem:
„Und ich sah die heilige Stadt, das
neue Jerusalem, von Gott aus dem
Himmel  herabkommen,  bereitet
wie  eine  geschmückte  Braut  für
ihren Mann.“

In  einem  himmlischen  Brautzug
vereinen  sich  Himmel  und  Erde.
Aus ihrer Hochzeit entsteht etwas
ganz Neues. Die Welt, wie wir sie
kennen,  findet  darin  ihre  Bestim-
mung. In göttlicher Zuwendung und
Liebe  wird  sie  vollendet  und
schließlich  vollkommen.  Es  ist
Schönes entstanden!

Das  Bild  dieser  vollkommenen,
schönen  und  reich  geschmückten
Stadt kann als himmlische Brautga-
be,  als  Wertschätzung  Gottes  ge-
genüber  dem  Menschenwerk  ver-
standen werden. Sie wird Teil des

Paradieses. Ihre Tore stehen offen
und  auch  der  Garten  Eden  wird
schließlich wieder zugänglich.

Christliche  Endzeiterwartung  ist
Endzeitfreude.  Sie  ist  erfüllt  von
der Sehnsucht, dass die Gegensät-
ze  und  das  Trennende  zwischen
Gotteswerk  und  Menschenwerk
aufgehoben  werden.  So,  wie  es
keine Dunkelheit mehr geben wird,
keine  verborgenen  Ecken,  keine
belastenden Geheimnisse.

Denn auch Gott schaut zurück auf
das Menschenwerk – also auf alles,
was  alle  Menschen,  die  jemals
ihren irdischen Lauf vollendet ha-
ben, zu seinem Werk beigetragen,
haben, was sie hinterlassen haben.
Auch wenn es nur Stückwerk war,
dann baut er es ein. Und wenn es
verkehrt war, dann bringt er es zu-
recht. So vollendet Gott,  was wir
getan  haben.  Und  das  Ergebnis
wird sicher anders, vor allem viel
schöner sein, als wir es uns vorstel-
len können.

Dass wir in dieser Erwartung auch
Trost  in  der  Trauer  um verlorene
Menschen finden, das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



NEU – wöchentlicher Blog auf menno-friedenszentrum.de

Alle reden über soziale Medien – wir nutzen sie: Neben der Facebook-

seite des MFB gibt es seit einigen Wochen jeden Dienstag einen Blog-

Eintrag auf der Internet-Seite des MFB (www.menno-friedenszentrum.de).

„Blogs“ – das sind Gedankenschnipsel zu ganz unterschiedlichen The-

men. So hieß z.B. ein Eintrag zum Umgang mit Erinnerungen „Erinne-

rungskultur – Vom Privaten, das öffentlich und vom Öffentlichen, das

privat ist“. Ein anderer heißt „Nur mit Euch?!“, dort lassen sich Gedan-

kensplitter zum Tag der Deutschen Einheit 2018 finden. Die Blogs la-

den dazu ein, sie zu kommentieren, sodass gegebenenfalls Diskussio-

nen über die angeschnittenen Themen entstehen können. Einfach mal

reinschauen!
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Gottesdienst zum Jubiläum 
der Mennonitenkirche
Wie  schon  im  letzten  Gemeinde-
brief  angekündigt,  feiern  wir  am
18.  November  einen  Festgottes-
dienst in der alten Mennonitenkir-
che  anlässlich  des  250.  Jubiläums
der  Einweihung  der  Kirche.  Der
Gottesdienst beginnt anders als ur-
sprünglich angekündigt um 16 Uhr.
Anschließend  gibt  es  bei  einem
Stehempfang die Möglichkeit, Erin-
nerungen in der und an die Menno-
nitenkirche auszutauschen. An die-
sem Tag haben wir keinen Gottes-
dienst auf der Torney.

Außerdem  sind  im  November  im
Gemeindehaus  noch  einmal  Bilder
und  Erinnerungsstücke  aus  der
Mennonitenkirche ausgestellt.

Ök. Woche der Besinnung
In  diesem Jahr  findet  wieder  die
Ökumenische Woche der Besinnung
mit dem Thema „Gottes Spuren im
Garten“  statt.  Wir  laden  herzlich
zu den drei Abenden vom 5.-7. No-
vember  und  zum  ökumenischen
Gottesdienst  am Buß-  und  Bettag
am 21. November ein!

Frauentreff
Der Frauentreff findet ab sofort in
der dunklen Jahreszeit bereits um
15 Uhr statt. Wir bitten um Beach-
tung.

Ewigkeitssonntag
Am  letzten  Sonntag  des  Kirchen-

jahres, dem Ewigkeitssonntag, ge-
denken  wir  der  Gemeindeglieder,
die  im  vergangenen  Kirchenjahr
gestorben  sind.  Im  Gottesdienst
nennen  wir  ihre  Namen  und  ent-
zünden  für  jede  und  jeden  eine
Kerze.  Wer  im  vergangenen  Jahr
einen  Menschen  verloren  hat,  ist
besonders  herzlich  dazu  eingela-
den.

Auch für Verstorbene aus der Ver-
wandtschaft  oder  dem  Freundes-
kreis  von  Gemeindegliedern  kann
eine Kerze entzündet werden. Wer
das wünscht oder dazu Fragen hat,
möge sich bis zum 18.11. mit Mar-
tin  Schmitz-Bethge  in  Verbindung
setzen (02631-56161).

Krippe
Im  Januar  bei  der  Jahresplanung
habe ich mitgeteilt, dass wir - Gün-
ter und ich - dieses Jahr das letzte
Mal  die  Krippenlandschaft  als
Hauptakteure gestalten. Die Frau-
en des Frauentreffs waren von An-
fang  an  dabei,  sie  haben  ja  die
„Rupfenpuppen“ und die Tiere ge-
staltet.  Die  erste  Krippe  bauten
wir im Dezember 1990 auf. Ich hof-
fe, dass neue aktive Gemeindeglie-
der die schöne und kreative Arbeit
übernehmen. Damit die Weiterfüh-
rung der 28-jährigen Tradition ge-
währleistet ist,  habe ich eine Be-
schreibung  erstellt,  damit  man
weiß, wo sich die einzelnen Gegen-
stände befinden.
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Dieses Jahr beginnen wir mit dem
Aufbau  am Mittwoch,  12.  Dezem-
ber um 9.00 Uhr im Gemeindehaus.
Ich  hoffe,  dass  Interessierte  dazu
kommen.  Sollte  eine  andere  Uhr-
zeit  am  Mittwoch  besser  passen,
dann  ruft  mich  an:  02631-52678.
Ursula Mekelburger

Weihnachtsbaum
Wir  suchen  wieder  einen  Weih-
nachtsbaum  für  unser  Gemeinde-
haus. Wer einen Baum von 3-4 Me-
ter Höhe aus dem eigenen Garten
zur Verfügung stellen kann, melde
sich  bitte  bei  Jürgen  Harder
(02631-73030).

aus dem Vorstand
In der Vorstandssitzung im Oktober
beschäftigten  uns  u. a.  folgende
Themen:

- Wir begannen mit der Planung für
den Adventsnachmittag.

- Wir sichteten die Rückmeldungen
der Bereitschaft zur Mitwirkung bei
der KiBiWo (leider bisher zu weni-
ge).

-  Wir  verhandelten über eine Ge-
haltserhöhung  für  den  leitenden
Prediger.

Abwesenheit des Predigers
Martin  Schmitz-Bethge  hat  Urlaub
vom 25.-29. November. Seine Ver-
tretung  in  dieser  Zeit  übernimmt
Susanne  Isaak-Mans  (02631-
9469197).

Gast auf der Kanzel
11.11.: Hartmut Ohlendorf

Monatslied
441: Jesu, meiner Seele Leben

Termine zum Vormerken …
30.11.-2.12. Mennotreff in Neuwied

1.12.  Ökumenische  Eröffnung  des
Advent in St. Matthias

16.12. Adventsnachmittag

Gottesdienste zu Weihnachten
und Jahreswechsel
24.12., 17 Uhr Christvesper

25.12.,  10  Uhr  musikalischer Got-
tesdienst

30.12., 10 Uhr Gottesdienst

1.1., 10 Uhr Gottesdienst

Keine  Gottesdienste  am  2.  Weih-
nachtstag und Silvester.

… wer weiter vorausplant …
19.1.2019 Tag der Einkehr und Be-

sinnung zum Jahresbeginn

20.1.2019  Gemeinsamer  Gottes-
dienst  bei  der  Herrnhuter  Brü-
dergemeine

… und ganz weit voraus
6.-8.9.2019  Gemeindefreizeit  in

Kyllburg

Besuchen Sie uns im Internet:

www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Frauentreff Dienstag, 13.11., 15.00 Uhr: „Alles ist mög-
lich, dem der da glaubt (Markus 9,23)“ (Mar-
tin Schmitz-Bethge)

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 27.11., 15.00 Uhr

Menndia Mittagstisch Mittwoch, 7.11., 12.00 Uhr
Anmeldung bis 5.11. unter 02631-9469197

Gemeindevorstand Vorstandsklausur, 16.-17.11.

Sprechzeit des Pastors Donnerstags, 15-18 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161
entfällt am 1.11.

Bibelstunde Donnerstags um 18.45 Uhr
entfällt am 1.11.

Chor Donnerstags um 20.00 Uhr
nicht in den Schulferien

Gesprächskreis Freitag, 23.11., 20.00 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino Freitag, 2.11., 20.00 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag, 25.11., 10 Uhr

Jugend
ab ca. 14 Jahren

Sonntag, 25.11., 14.00 Uhr
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Dezember/Januar-Ausgabe: 16.11.2018
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE NOVEMBER 2018

Sonntag,
4. November

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Ausbildungs- u. Tagungszentr. Bienenberg
Musik: Rebecca Moritz

anschließend Stehkaffee und Eine-Welt-Verkauf

Sonntag,
11. November

Predigt: Hartmut Ohlendorf
Kollekte: Deutsches Mennonitisches Missionskomitee
Musik: Lorijn Isaak

Sonntag,
18. November

Festgottesdienst zum 250. Jubiläum       16.00 Uhr
der Mennonitenkirche
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Nina Ens / Ina Hauffe / Chor

anschließend Stehempfang in der Mennonitenkirche

Mittwoch,
21. November
Buß- und Bettag

Ökumenischer Gottesdienst                      19.30 Uhr
Evangelische Kirche Niederbieber

Mitfahrgelegenheit um 19.15 Uhr vom Gemeindehaus

Sonntag,
25. November
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen
Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde Seniorenarbeit
Musik: Xenia Isaak

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Kindergottesdienst am 25. November um 10 Uhr.

Pastor:
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, Tel. 02631-56161, Fax 957343, 

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger/in:
Werner Janzen, 02373-71316; Margarete Moritz, 02631-979424

Vorsitzende: Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198
Altenarbeit Menndia:

Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung:

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, mekelburger@uni-bonn.de
Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727

Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge
Druck: Ev. Rentamt Neuwied • Auflage: 230

Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD;
Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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